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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Günzburg und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Der Liederkranz Bubesheim
lud ins Bürgerhaus ein

Schlager-Oldie-Abend begeisterte viele Zuhörer.

Bubesheim Die Vorsitzende Christa
Lang und Günter Riesemann be-
grüßten die Gäste im gut besuch-
ten Bürgerhaus zum Schlager-Ol-
die-Abend des Gesangverein Bube-
sheim. In flottem Tempo und lau-
tem Singen marschierte der Frau-
enchor ein mit „Grüß Euch Gott“ -
Teilstück aus der Operette der Vo-
gelhändler. Moderation wie ge-
wohnt Christine Wiedenmann.

Nun sangen gemeinsam der
Männergesangverein Liederkranz
Günzburg und die Frauen vom Lie-
derkranz Bubesheim „Mir geht`s
genauso wie dir“. Darauf dann je-
weils im Wechsel die Frauen mit
„Eine neue Liebe“ und die Männer
mit „Die Wege der Liebe“. Dann
gab`s viel Applaus bei „Pariser
Tango“ mit einem Solo von Heidi
Ortlieb und die Männer mit „Vabe-
ne“. Als Überraschung begeisterte
das MTM-Quartett Sing4You Han-
nah, Anastasia, Emir und Mertcan-
mit einem „Mozart Medley“. Mit
„Kriminaltango“ schritten an-
schließend sehr behände vier Män-
ner mit Mantel, Hut und Sonnen-
brille zur Bühne. Es folgte „Sing
mit mir“, „Ein kleiner grüner Kak-
tus“ und von den Männern unter-
stützt „Dr G`sangverei“, was das
Publikum mit viel Beifall honorier-
te. Mit „Carnaby Street“ und „Lord
Leicester“ der Frauen und dazwi-
schen „Moonlight“ und „Ich sage
dir Adieu“ der Männer ging`s flott
und sehr rhythmisch weiter mit
den Frauen bei „Teenager Melodie“
und dem „Sugar Baby“ der Män-
ner. Es gab sehr viel Beifall.

Nach den Schlussworten prä-
sentierte sich die große Sänger-
schar in Höchstform mit „Überall
auf der Welt“ aus dem Gefange-
nenchor aus Nabuco, es brauste to-
bender Applaus. Mit „Rote Lip-
pen“ gabs dann  noch eine Zugabe.
Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Chorleiterin Christine Lerch,

der an diesem Abend wahnsinnig
viel abverlangt wurde. Sie hatte
alle Sängergruppen musikalisch
und temperamentvoll auf höchs-
tem Niveau mit dem Keyboard be-
gleitet. Es war für alle ein unver-
gessenes und tolles Erlebnis.
Christa Lang für Gesangverein Lie-
derkranz Bubesheim

Das MTM-Quartett Hannah, Anastasia, Emir und Mertcan.

Gesangverein Liederkranz Bubesheim und Gesangverein Liederkranz Günz-
burg mit Chorleiterin Christine Lerch. Fotos: Heike Schabenberger

Gau Günzburg-Land würdigt
langjährige Verdienste

Ehrungen unterstreichen die Bedeutung des Ehrenamts.

Günzburg Diese Mitglieder wurden
für ihre Verdienste und ihr lang-
jähriges Engagement besonders
geehrt: Breier Bernd, Bezirk Ehren-
nadel für treue Mitarbeit; Albrecht
Brigitte, Gau Gold klein; Albrecht
Siegfried, Gau Gold klein; Anger-
meyer Bruno, Gau Silber mit
Kranz; Bumberger Werner, BSSB
kleine Ehrennadel; Dirr Wolfgang,
Gau Gold klein; Ernst Mario-Fritz,
Gau Silber klein; Ertle Maria-Anna,
Gau Gold klein; Ertle Robert, Gau
Silber mit Eichenlaub; Glassenhart
Georg, Gau Silber klein; Herbst Ha-
rald, BSSB Protektoratsabzeichen;
Hiller Stefan, Gau Gold klein; Ho-
leczek Franz, Gau Gold mit Kranz;
Hußlein Gerlinde, Gau Silber klein;
Hußlein Peter, Gau Silber mit Ei-
chenlaub; Kehl Norman, Gau Gold

klein; Köhler Susanna, Bezirk Eh-
rennadel für treue Mitarbeit; Lippe
Harald, Gau Silber mit Kranz; Lip-
pe Ingeborg, Gau Silber mit Kranz;
Losleben Frank, Gau Silber klein;
Mayer Martin, Bezirk Verdienstna-
del in Gold; Meißle Christian, Gau
Silber klein; Miller Jurij, Gau Silber
klein; Ohmayer Stefan, Gau Gold
klein; Paintner-Frei Simon, Gau
Silber klein; Pazman Christa, Be-
zirk Ehrennadel für treue Mitar-
beit; Peschke Jürgen, Gau Silber
mit Kranz; Quack Christian, Bezirk
Verdienstnadel in Silber; Reichle
Alexander, Gau Silber klein; Reich-
le Horst, Gau Gold mit Kranz; Rich-
ter Tom, Gau Gold klein; Rüggen-
mann Daniel, Gau Gold klein; Sai-
ler Max, Gau Silber klein; Schmu-
cker Günter, Gau Gold mit Kranz;

Schuler Hermann, Gau Silber
klein; Schumacher Michael, Bezirk
Ehrennadel für treue Mitarbeit;
Schwehr Lothar, Gau Gold mit
Kranz; Selig Gerald, Gau Silber
klein; Sienel Sophia, Gau Silber mit
Kranz; Sterk Andrea, Gau Silber
klein; Strobel Peter, Gau Gold klein;
Thoma Philipp, Bezirk Ehrennadel
für treue Mitarbeit; Tillmann
Christa, Gau Silber mit Eichen-
laub; Tillmann Christian, Gau Gold
mit Kranz; Uhl Josef, Gau Gold mit
Kranz; Veit Thomas, Gau Gold mit
Kranz; Vorreiter Werner, Gau Gold
mit Kranz; Weilbacher Anton, Gau-
ehrennadel; Wiemer Oliver, Gau
Silber klein; Wolf Eugen, Gau Gold
klein; Zimmermann Gerd, Gau Sil-
ber mit Kranz. Joachim Tillmann
für Gau Günzburg-Land

Die ausgezeichneten Mitglieder präsentieren sich nach der Ehrung. Foto: Joachim Tillmann

BLLV Günzburg begrüßt 600. Mitglied
Vielfältige Angebote und klare Positionen sprechen neue Mitglieder an.
Günzburg Der Kreisverband Günz-
burg des Bayerischen Lehrer- und
Lehrerinnenverbandes (BLLV) hat
eine besondere Zahl erreicht: Mit
Magdalena Hegel konnte kürzlich
das 600. Mitglied im BLLV Günz-
burg begrüßt werden. Zur Begrü-
ßung überreichten Ute Zimmer-
mann, Kreiskassiererin, Andreas
Spatz, stellvertretender Vorsitzen-
der, und Roland Grimm, Vorsitzen-
der des BLLV Günzburg, der neuen
Kollegin einen Thermengutschein
als Willkommensgruß.

„Die vielen Angebote des BLLV
Günzburg und der Einsatz für bes-
sere Rahmenbedingungen für
Schule und Lehrkräfte haben mich
überzeugt, Mitglied zu werden“, er-
klärt Magdalena Hegel. Roland
Grimm freut sich über den Mitglie-
derzuwachs. Der BLLV ist ein Inte-
ressenverband für alle, die im Um-
feld Schule arbeiten. Neben Lehr-
kräften gehören dazu auch Verwal-

tungsangestellte, Mitarbeitende
im Ganztag sowie Erzieherinnen
und Erzieher. „Unsere Besonder-
heit ist, dass bei uns alle Mitglied
werden können, die im pädagogi-
schen Bereich tätig sind“, sagt
Grimm.

Der Kreisverband sucht regel-
mäßig auch den Austausch mit po-
litischen Entscheidungsträgern.
Erst vor Kurzem fand ein Gespräch
mit der Landtagsabgeordneten
Jenny Schack statt. Dabei ging es
unter anderem um Entbürokrati-
sierung im Schulalltag, Teilzeitre-
gelungen und den Tarifabschluss
beim TV L.

„Nur im Dialog mit politischen
Mandatsträgern können wir auf-
zeigen, was uns vor Ort bewegt,
was politische Entscheidungen
konkret bedeuten können und wo
wir Änderungsbedarf sehen“, er-
klärt Grimm. Mit inzwischen 600
Mitgliedern sieht sich der BLLV
Günzburg gut aufgestellt, um die
Interessen der Beschäftigten im
schulischen Umfeld zu vertreten
und sich weiterhin für gute Rah-
menbedingungen an den Schulen
einzusetzen. Roland Grimm für
BLLV Günzburg

Andreas Spatz, stlv. Kreisvorsitzender,
Ute Zimmermann, Kreiskassiererin,
Magdalena Hegel, 600. Mitglied und
Roland Grimm, Kreisvorsitzender. Foto:
Pia Rieder

„Musikalisches Triple“ in Reisensburg
Kindern die Musik näher gebracht.

Reisensburg Instrumentenvorstel-
lung in der Grundschule, musikali-
sche Tour durch‘s Dorf und ein mit
Melodien geschmücktes Musik-
heim: dieses Triple konnte sich se-
hen und hören lassen. Theresa
Sauter, die Jugendleiterin des Rei-
sensburger Musikvereins und ihr
Team, machten Musik für die Kin-
der mit diesen Aktionen „greif-
und spürbar“.

Knapp 100 Kinder der ersten
und zweiten Klassen der Reisens-
burger Schule durften an neun
Stationen in der Herrenwaldhalle
nach Lust und Laune die Instru-
mente ausprobieren. Auf einem
Rundkurs gaben musikalische Hel-
ferinnen und Helfer den Kindern
Tipps, wie sie erste Töne aus
Trompete, Flöte, Saxofon, Posaune
etc. herausbringen. Freilich konn-
ten sie auch das Schlagzeug zur
Genüge ausprobieren. Gleichzeitig
wurden von den Gruppen Puzzle-
teile gesammelt, um einen Zauber-
spruch zu entschlüsseln.

Wer hier bereits Feuer gefangen
hatte, durfte gleich am nächsten
Tag ins Musikheim „Alte Schule“
unterhalb der Kirche kommen, um

noch intensiver das ausgesuchte
Instrument zusammen mit den El-
tern an die Lippen zu nehmen.
Dort bekamen sie auch Informatio-
nen, wie die musikalische Ausbil-
dung ablaufen kann. Die Schüle-
rinnen und Schüler werden in Ko-
operation mit der Städtischen Mu-
sikschule ausgebildet. Zum „Tri-
ple“ an diesem Wochenende fehlte
dann noch eine musikalische Tour
durch das Dorf. An verschiedenen

Stationen mussten die Kinder mit
ihren Eltern dem Bär Ferdinand
helfen, Musik zu finden. Die Statio-
nen waren Rhythmus, Kinderlie-
derraten und Tamburin bauen. Die
Musikantinnen und Musikanten
des Reisensburger Vereins zeigen
aber auch gerne individuell „übers
Jahr“ hinweg ihre Instrumente.
Info: www.mv-reisensburg.de.
Wolfgang Hödl für Musikverein
Reisensburg eV

Die Teilnehmer an der musikalischen Tour durch Reisensburg. Foto: Musikverein
Reisensburg

Nervenstark zum Heimsieg
Herren 40 des TC Reisensburg bezwingen TS Senden knapp mit 5:4.

Reisensburg Der TC Reisensburg ist
mit einem ereignisreichen ersten
Spieltag in die neue Tennissaison
gestartet. Bei bestem Tenniswet-
ter wurden auf der heimischen
Anlage spannende und teils hoch-
klassige Matches ausgetragen. Be-
sonders ausgiebig kostete Michael
Schwenk das sonnige Tenniswet-
ter aus: Sowohl im Einzel als auch
später im Doppel ging es für ihn
über die volle Distanz bis in den
Match-Tiebreak. Nach einem lan-
gen und umkämpften Einzel
musste er sich einem stark auf-
spielenden Gegner knapp mit 3:6,
6:3 und 7:10 geschlagen geben. Im
Doppel lief es dann gemeinsam
mit Hendrik Bokelmann besser:
Nach verlorenem ersten Satz zeig-
te das Reisensburger Duo Nerven-
stärke und sicherte sich nach har-
tem Kampf noch einen umjubel-
ten 1:6, 7:6 und 10:7-Erfolg. Weite-
re Punkte für den TC Reisensburg
holten Klaus-Peter Jaser, Robert
Lopez und Hendrik Bokelmann im
Einzel. Außerdem überzeugten

Andi Mayer und Klaus-Peter Jaser
im Doppel mit einem deutlichen
6:0, 6:1-Erfolg.

Weniger erfolgreich verlief der
Saisonauftakt für die Herren 30 in
der Landesliga 1. Gegen den star-
ken TC Geretsried setzte es eine
2:7-Heimniederlage. Für die
Punkte des TC Reisensburg sorgte
Thilo Rinkenburger, der sein Ein-

zel souverän mit 6:1, 6:0 gewann.
Auch im Doppel war er gemein-
sam mit Daniel Oszfolk erfolg-
reich und siegte klar mit 6:0, 6:3.
Einen gelungenen Start feierten
dagegen die Herrenmannschaft
mit einem deutlichen 6:0-Aus-
wärtssieg beim TSV Burgau II.
Für den TC Reisensburg waren
hier Benjamin Hahn, Tobias Ur-
ban, Marc-Julian Klein sowie Jür-
gen Murn im Einsatz. Die
U8-Mannschaft musste sich zum
Auftakt im Dunlop Kleinfeld dem
TSV Zusmarshausen leider mit
2:10 geschlagen geben, sammelte
dabei aber wichtige Spielerfah-
rung für die weitere Saison. Für
die beiden Punkte des TC Reisens-
burg sorgte Elia Bokelmann mit
einem 3-Satzsieg in seinem ersten
Einzel. Der offizielle Saisonauf-
takt am Sonntag, 3. Mai, klang bei
Kaffee und Kuchen in geselliger
Runde und bestem Frühlingswet-
ter auf der Terrasse des TCR  ge-
mütlich aus. Julia Käufler für TC
Reisensburg

Michael Schwenk: Für ihn ging es so-
wohl im Einzel als auch im Doppel in
den Match-Tiebreak. Foto: Julia Käufler
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